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N E W S L E T T E R 

Liebe Freundinnen und Freunde von „Junge Menschen f ür Afrika“  

nachdem die Aufmerksamkeit der letzten Wochen und Monate in den Süden Afrikas 

gerichtet war, möchten wir unseren Blick nun wieder nach Ruanda wenden. Denn auch vor 

und während der Fußball-Weltmeisterschaft hat sich in Kirinda einiges getan, über das wir in 

diesem Sommer-Newsletter informieren möchten. Viel Spaß beim Lesen! 

AKTUELLES  

1. Homepage bald auch auf Kinyarwanda 

Nachdem wir einen ehemaligen Schüler des IPK (Institut Présbytérien de Kirinda) für die 

Übersetzung der Homepage des Vereins auf Kinyarwanda gewinnen konnten, wird die Seite 

schon bald um diese wichtige Sprachkomponente erweitert. So können sich endlich auch die 

Menschen vor Ort umfassend über die Vereinsaktivitäten informieren und wir rücken so dem 

partnerschaftlichen Anspruch des Vereins ein Stück näher.  

2. Neue Schulbücher für das IPK 

Durch Finanzierung von neunzig neuen Schulbüchern konnte der Lehrmittelbestand am IPK 

in diesem Jahr erweitert werden. Ehemalige Schüler des IPK hatten diese bearbeitet. Die 

Übergabe erfolgte im Juni durch Liane Staehle: 
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3. Handballer der SKG Roßdorf spenden Trikots für R uanda 

Frisch ausgestattet mit neuen Trikots konnten die Schüler der Grundschule und der 

weiterführenden Schule IPK im Bergdorf Kirinda ins neue Schuljahr 2010 starten. Die 

Handballer der SKG Roßdorf spendeten 

mehrere Trikotsätze, die für Freude bei Lehrern 

und Schülern der Schulen sorgten. Transport 

und die Übergabe der Trikots wurden vom 

Verein durchgeführt und wie auf dem Bilde 

ersichtlich wurde die Spende mit großer 

Begeisterung aufgenommen.  

Diese Unterstützung ist Zeichen dafür, dass Sport über Grenzen hinweg verbindet und wir 

danken herzlich für dieses solidarische Engagement! 

PROJEKTARBEIT IN RUANDA  

1. Neues Projekt am IPK: Schulgarten-Initiative 

Im März wurde mit dem ersten Spatenstich eines neues Projekt in Kirinda begonnen: die 

Schulgarten-Initiative (School Garden Initiative - SGI). Unter professioneller Anleitung der 

Organisation SGI aus Kigali haben die drei in Kirinda ansässigen Schulen IPK, ESI und die 

Grundschule begonnen einen gemeinsamen Schulgarten anzulegen, in dem Gemüse, 

Getreide und Obst angebaut wird. Die Erträge werden für den Eigengebrauch der Schulen 

verwendet oder gewinnbringend auf dem Markt verkauft. „Junge Menschen für Afrika e.V.“ 

übernahm mit 14.000 �  die Kosten für die Einrichtung des Projektes. Unterstützung erhält 

JMFA vom Partnerschaftskomitee Bad Kreuznach. Durch die diesjährige „Aktion Tagwerk“ 

wurden 5.000 Euro eingenommen, die für die Initiative gespendet werden sollen, da eine 

Partnerschaft zur ESI besteht.  

 

 

 

 
 

Spatenstich (Umuganda) im März   Projekt-Koordinator und techn. Leitung: Desiree 
 

Auch bei der Deutschen Botschaft wurde finanzielle Unterstützung angefragt. 

Das Engagement seitens der Schule und der Bevölkerung ist ebenso groß wie die bisherigen 

Ergebnisse.  
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Allgemeine Informationen über die Schulgarten-Initiative sind ebenfalls unter 

http://sgi.african-network.at/�zu finden� 

2. Ausbau des Fußballplatzes in Kirinda 

Der Ausbau des Fußballplatzes in Kirinda ist ein Vorhaben, dessen Verwirklichung seit 

längerem auf sich warten lässt. Nachdem die Planung und Umsetzung aufgrund extrem 

hoher Kosten ins Stocken geraten waren, haben wir nun einen örtlichen Bauunternehmer 

gefunden, der einen Bauplan vorlegen konnte, welcher eher dem Budget des Vereins 

entspricht. Dabei beteiligen sich die Dorfbewohner aktiv an den Baumaßnahmen, der Auftakt 

erfolgte beim letzten kommunalen Arbeitstag Umuganda. Nichtsdestotrotz hoffen wir auf 

weitere Spenden. Der Ausbau des Platzes ist dringend notwendig, damit die Kinder der 

Region Kirinda zukünftig auf einem besser angelegten Fußballplatz spielen können und 

Ruanda in ein paar Jahren vielleicht auch einmal bei einer WM vertreten sein wird. �  

   

Beginn der Arbeiten (Umuganda) im Juli 

3. Stärkung der Bibliothek des IPK 

In der ersten Jahreshälfte hat die Schulbibliothek des IPK einige Veränderungen erfahren. 

Zum Einen hat die bisher Alleinverantwortliche Fidélie Mukandenzi Verstärkung erhalten. Der 

IPK Schulabsolvent Afrodis betreut die Bibliothek von Montag bis Freitag und hilft den 

Schülern bei Recherche und Ausleihe. „Junge Menschen für Afrika e.V.“ übernimmt dabei 

die  Zahlung des Gehalts. Außerdem konnte der Verein die Teilnahme der beiden 

Bibliotheksverantwortlichen an einem Bücherei-Training ermöglichen, in dem Inhalte rund um 

Recherche, Archivierung und Bestandspflege vermittelt wurden. Neben den personellen 

Veränderungen hat auch ein Raumwechsel der Bibliothek stattgefunden. Passend zum 

Umzug der Bücherei konnte das Bücherangebot um neue Sach- und Wörterbücher erweitert 

werden.  
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�
Fidelie, IPK Mitarbeiterin und Afrodis in der Schulbibliothek 

4. Kurs für Schüler: Traditioneller Tanz und Gesang  am IPK 

Zur Erweiterung der Sport- und Freizeitaktivitäten am IPK wird seit Anfang des Schuljahres 

Tanz- und Gesangsunterricht für die Schüler angeboten. Unter Anleitung von Patrick Gihana, 

einem in Ruanda bekannten Choreographen, lernen die Schüler neue Texte und 

Tanzschritte. Die Schüler sind mit Begeisterung bei der Sache und ganz glücklich, denn sie 

kennen Patrick aus dem Radio. Da man 

den an der Schule vorhandenen 

Trommeln die jahrelange, intensive 

Nutzung stark anmerkt, hat sich „Junge 

Menschen für Afrika e.V.“ entschlossen, 

die Anschaffung von einer großen 

Trommeln zu finanzieren. So soll der 

Freude bei Musik, Gesang und Tanz 

nichts mehr im Wege stehen. Wer sich 

selbst einen Eindruck vom Können Patrick Gihanas verschaffen möchte, der folge dem Link:  

http://www.youtube.com/watch?v=TSUCLMf2dOc 

5. Kino in Kirinda 

Zusätzlich zu den Angeboten zur körperlichen Betätigung wurde mit der Durchführung 

regelmäßiger Kinoabende am IPK begonnen. Jedes Wochenende wird an der Schule ein  

englischsprachiger Film gezeigt: vom Hollywood-Klassiker bis zum Dokumentarfilm ist alles 

dabei. Die Anschaffung einer Filmkollektion durch „Junge Menschen für Afrika e.V.“ sowie 

Spenden von DVDs haben dieses schöne und zugleich lehrreiche Freizeitprogramm für die 

Schüler möglich gemacht. Vielen Dank an alle die daran beteiligt waren! Zur interessanten 

und abwechslungsreichen Gestaltung des Programms sind wir weiterhin dankbar für 

Spenden englischsprachiger (gewalt- und sexfreier) Film-DVDs.  
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SONSTIGES 

1. Info- und Verkaufstand beim Konzert „African San ctus“ in Darmstadt 

Mit einem Verkaufs- und Informationsstand waren die „Jungen Menschen für Afrika“ am 

Samstag, den 08. Mai 2010, beim Konzert „African Sanctus“ in der Pauluskirche in 

Darmstadt vertreten. Der  Konzertchor Darmstadt präsentierte das faszinierende Stück von 

David Fanshawe in Zusammenarbeit mit der Melanchthon-

kantorei Mannheim, dem Popchor Mannheim sowie 

anderen deutschen und afrikanischen Musikern. 

Afrikanische Klänge und Gesänge erfüllten die Kirche, die 

mit Bildern und Photographien aus Afrika geschmückt ein 

tolles Ambiente bot. Doch auch der Stand von „Junge 

Menschen für Afrika e.V.“ fand Beachtung und der ein oder 

andere Konzertbesucher ging mit einem Bastkorb oder 

einer Tasche aus Kirinda nach Hause. 

2. Dialog und Austausch: Teilnahme am Ruandatag an Gymnasium in Mainz 

Beim diesjährigen Ruandatag des Gymnasiums 

Gonsenheim in Mainz konnten Elena 

Hofferberth und Denyse Uwase (links im Bild) 

zu Dialog und Austausch zwischen den Ruanda 

und Deutschland beitragen. Durch Vortrag, 

Bilderpräsentation und anschließender Frage-

runde erfuhren die neugierigen 6.-Klässler eine 

Menge über das Leben von Kindern und 

Jugendlichen in Ruanda.  

3. Aufenthalte in Ruanda 

Zur Durchführung und Organisation der Projekte in Kirinda sind in diesem Jahr einige 

Mitglieder des Vereins vor Ort. Nicole Müller (Schatzmeisterin) verbrachte im Juni zwei 

Wochen in Ruanda. Ab Anfang August wird Camilla Kuckartz vor Ort sein und gemeinsam 

mit Elena Hofferberth, die Anfang September nach Ruanda reist, einen Englisch-Workshop 

für die Schüler des IPK durchführen. Ab Oktober wird die Runde durch Dorothée Hagenstein 

(2. Vorsitzende) erweitert und Ende des Jahres wird auch Schriftführerin Steffi Hönle nach 

Ruanda kommen. Alle Reisen und Aufenthalte werden privat finanziert und gehen nicht zu 

Lasten des Vereinsbudgets. Wir hoffen sehr, dass die Aufenthalte eine Bereicherung für die 

Reisenden und für den Verein sein werden. Die Berichte der Reisenden werden dann im 

kommenden Newsletter zu lesen sein.  
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Wir wünschen Euch allen weiterhin einen wunderbaren Sommer und hoffen, dass ihr im 

Urlaub oder zuhause Erholung findet.  

Mit den allerbesten Grüßen und auf bald, 

eure „Jungen Menschen für Afrika“ 

14-08-2010 


